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AICHACH

Klangreisen mit
Robert Haas
Robert Haas aus Kempten ist einer
der rührigsten und kreativsten
Komponisten aus dem Bereich des
Neuen Geistlichen Liedes. Zusam-
men mit dem Flötisten und Saxofo-
nisten Markus Kerber tritt Robert
Haus am Sonntag, 25. Oktober, um
16 Uhr in der Aichacher Stadt-
pfarrkirche auf. Das geistliche Kon-
zert bietet traumhafte Melodien
zum Entspannen, Träumen und
Meditieren an. Eine Stunde, um
wieder neue Kraft für den Alltag zu
tanken. Unter anderem sind auch
indische Bambusflöten zu hören, die
Markus Kerber für das Musical
„König der Löwen“ gespielt hat.
Der Eintritt ist frei. Der Reinerlös
der Spenden geht an das Kinderhos-
piz im Allgäu. (AZ)

Die Verantwortlichen für die Kindertrauergruppe Bärenstark nehmen den Scheck von 1000 Euro entgegen: (von links) Stefan Les�
ny, Manuela Lang, Angelika Moll, Resi Nawrath, Christiane Lobinger, Marianne Sägebrecht, Claudia Dreyer, Christine Neukäufer,
Gerhard Lehrberger (Rotary�Club) und Cornelia Königsberger.

Mit Engelsgeduld schrieb Marianne Sägebrecht zahlreiche Autogramme. Fotos: Alice Lauria

Wild“ von Regisseur Sean Penn zu
Besuch.  Der Themenabend des
Bayerischen Rundfunks am Freitag,
23. Oktober, zeigt zwei circa 40-mi-
nütige Filme: „Die Wittelsbacher –
eine europäische Familie“ und
„Bayern erleben – Wittelsbacher
Land, Heimat der bayerischen Kö-
nige“.  Am Samstag, 24. Oktober,
werden gleich zwei Filme gezeigt.
Bereits um 17 Uhr als Würdigung
des umfangreichen Lebenswerkes
von Joseph Vilsmaier „Bavaria –
Traumreise durch Bayern“, ein
Porträt bayerischer Städte und
Landschaften mit Musik von Haind-
ling.

Am Samstagabend, wie alle ande-
ren Abendfilme auch um 19.30 Uhr
beginnend, der Abschlussabend mit
dem Film „La Grande Bellezza –
Die große Schönheit“ – ein Drama,
bei dem Regisseur Paolo Sorrentino
seine Liebe zur italienischen Haupt-
stadt Rom bekennt.

bei der Filmwoche nutzte, um den
Wunsch von Uta Klima, Witwe des
2020 verstorbenen Rotary-Mit-
glieds Roland Klima, umzusetzen:
Anstelle von Kranzspenden
wünschte sich Klima die Unterstüt-
zung von Hospizen.

Somit wurden bereits 1000 Euro
an ein Hospiz in Schrobenhausen
und nun in Aichach in Anwesenheit
Sägebrechts weitere 1000 Euro an
die Kindertrauergruppe Bärenstark
des St.-Afra-Hospizes übergeben.
Sägebrecht zeigte sich beeindruckt
von der Arbeit der speziell ausgebil-
deten Hospizbegleiter. Sie helfen
trauernden oder vortrauernden
Kindern im Grundschulalter, ihre
Trauer zu verstehen und „unbefan-
gen und spielerisch zu verarbeiten“,
wie die leitende Koordinatorin
Christine Neukäufer erklärte.

Am Donnerstag, 22. Oktober,
kommt der Bund Naturschutz im
Anschluss an den Film „Into the

Blick auf das „Danach“ offenbart.
Er habe – weg von den verbreiteten
Geschichten um die Angst vor der
Hölle – das „Heimgehen“, wie Säge-
brecht sagt, als etwas Friedvolles
voller Liebe beschrieben. Ihn be-
gleitete Sägebrecht auch bei seinen
Besuchen bei Sterbenden und Toten
zur letzten Ölung.

Seit zweieinhalb Jahren ist Säge-
brecht selbst Patin im Christophe-
rus-Hospiz in München. Alle zwei
Monate besucht sie die Einrichtung,
redet und musiziert mit den Men-
schen dort, welche an der Schwelle
zum Jenseits stehen. Ihnen versucht
Sägebrecht aus ihrer eigenen Nah-
toderfahrung heraus Mut zu machen
und die Angst zu nehmen.

Marianne Sägebrecht bedauerte,
dass sich nicht mehr prominente
Menschen für Hospize einsetzen.
Entsprechend war es ihr eine Freu-
de, dass der Rotary-Club Schroben-
hausen-Aichach ihre Anwesenheit

VON ALICE LAURIA

Aichach Zum Thema Tod hat die
Schauspielerin Marianne Sägebrecht
ein besonderes Verhältnis. Das wur-
de bei ihrem Besuch im Rahmen der
Aichacher Filmwoche im Kino Ci-
neplex deutlich. Dort war die baye-
risch und international erfolgreiche
Schauspielerin und Autorin am
Dienstagnachmittag zu Gast, wie
auch schon 2019. Beim Senioren-
nachmittag der Filmwoche wurde
ihr Film „Zuckerbaby“ aus dem
Jahr 1985 gezeigt.

In dem Film verkörpert die ge-
bürtige Starnbergerin eine einsame
Mitarbeiterin eines Bestattungsun-
ternehmens, welche sich in einen
verheirateten U-Bahnfahrer ver-
liebt und mit ihm eine aussichtslose
Affäre eingeht. Der Film lief zeit-
gleich in zwei Sälen, die bei den co-
ronabedingten Abständen mit je-
weils 40 Besuchern ausverkauft wa-
ren. Im anschließenden Gespräch
sagte Sägebrecht, der Film greife in
Zeiten wie diesen wieder „passend
wie nie“ das Thema Einsamkeit auf.

Wie ihre Filmfigur, die täglich
mit dem Tod zu tun hat, befasst sich
auch Marianne Sägebrecht viel und
intensiv mit dem Ende des irdischen
Lebens. Auslöser hierfür war eine
Nahtoderfahrung im Alter von 13
Jahren, in Folge eines Blinddarm-
durchbruchs, wie sie erzählte. Sie
habe „das Licht und den Tunnel“
gesehen, auf dessen anderer Seite
ihre Urgroßmutter auf sie gewartet
habe. „Jeder Mensch, der das ein-
mal erlebt hat, hat nie mehr Angst
vorm Tod“, sagt Sägebrecht aus
voller Überzeugung.

Ein Kaplan sei ihr in ihrer Jugend
wie ein Mentor zur Seite gestanden
und habe ihr vor allem einen neuen

Marianne Sägebrecht zu Gast
bei der Aichacher Filmwoche

Kino Die Schauspielerin Marianne Sägebrecht spricht nach ihrem Film „Zuckerbaby“
mit dem Publikum. Sie erzählt auch, warum sie keine Angst vor dem Tod hat
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AICHACH

Gruselführung
zu Halloween
An Halloween darf es etwas gruselig
werden. Das hat sich die Aichacher
Stadthexe gedacht und nimmt Kin-
der auf einen Rundgang durch
Aichachs dunkle Schleichwege und
Winkel mit. Dabei bekommen sie
gar Schauderhaftes über Geister und
Gruselgestalten erzählt – natürlich
passend für Familien mit Kindern.
Die beiden Führungen am Freitag,
30. Oktober, sind allerdings bereits
ausgebucht. Daher gibt es nun ei-
nen weiteren Termin am Samstag,
31. Oktober, um 16 Uhr. Anmel-
den können sich Kinder ab dem
Grundschulalter. Treffpunkt ist
der Eichenhain am Tandlmarkt.
Aufgrund der Corona-Auflagen
können nur 15 Kinder teilnehmen.
Eine Anmeldung ist erforderlich
(Telefon 08251/8614763 oder
8614764). Die Stadtinfo ist täglich
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. (AZ)

AICHACH

Jahrmarkt entfällt,
Geschäfte sind offen
Der Simon- und Judäimarkt in
Aichach, der am Sonntag, 25. Ok-
tober, stattgefunden hätte, fällt aus.
Die Stadt begründet die Absage
des Jahrmarkts mit den Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie. An-
lässlich der Bayerischen Landesaus-
stellung dürfen die Einzelhandels-
geschäfte am Sonntag, 25. Oktober,
dennoch von 12.30 bis 17.30 Uhr
öffnen, teilt die Stadt Aichach weiter
mit. (AZ)

AICHACH�UNTERWITTELSBACH

Why Not Band verschiebt
Auftritt im Brandner
Die Why Not Band wollte am Sams-
tag, 24. Oktober, in der Musik-
kneipe Brandner Kaspar im Aich-
acher Stadtteil Unterwittelsbach
bei der Country & Linedance-Night
auftreten. Das Gastspiel haben
Band und Wirt nun auf 24. April
2021 verschoben. (AZ)

AICHACH�OBERBERNBACH

Kolping�Altpapiersammlung
am Samstag entfällt
Die Kolping-Altpapiersammlung
im Aichacher Stadtteil Oberbern-
bach am Samstag, 24. Oktober, ent-
fällt unter den aktuellen Umstän-
den.

AICHACH�FRIEDBERG

Corona: Zwei Termine für
Waldbegang fallen aus
Wegen der Corona-Pandemie sagen
die Waldbesitzervereinigung
(WBV) Aichach und das Amt für
Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten (AELF) Augsburg den
Waldbegang mit dem Förster am
Freitag, 23. Oktober, bei Unter-
griesbach und am Freitag, 30. Ok-
tober, in Kühnhausen ab. Das teilte
die WBV mit.

AICHACH

Stadtbücherei bleibt
in Herbstferien zu
Die Stadtbücherei Aichach ist dieses
Jahr in den Herbstferien vom
Montag, 2. November, bis Freitag,
6. November, geschlossen. (AZ)

FRIEDBERG�REDERZHAUSEN

Auto in Rederzhausen
angefahren und geflüchtet
1000 Euro Sachschaden meldet die
Polizei Friedberg, als am Freitag
zwischen 14.50 und 15.30 Uhr ein
Auto am Parkplatz vor dem Kin-
dergarten in Rederzhausen angefah-
ren wurde. . Hinweise auf den Un-
fallflüchtigen nimmt die Friedber-
ger Polizei unter Telefon
0821/323-1710 entgegen. (AZ)

MERING

Transporter kracht in ein
Auto: großer Schaden
Wie die Friedberger Polizei mitteilt,
war am Dienstag in Mering gegen
17.20 Uhr ein 23-Jähriger mit sei-
nem Kastenwagen im Kreuzungs-
bereich Lechstraße/Augsburger
Straße in das Auto einer 36-Jähri-
gen geprallt. Der 23-Jährige hatte
die Vorfahrt missachtet und es
kam zum Zusammenstoß der beiden
Fahrzeuge. Der entstandene Scha-
den beläuft sich auf etwa 10000
Euro. (AZ)

AICHACH

Autofahrer streift
Radfahrerin
Ein 39-jähriger Autofahrer hat am
Mittwochmorgen in Aichach eine
Radfahrerin leicht verletzt. Wie die
Polizei berichtet, ereignete sich
der Vorfall gegen 8.40 Uhr beim
Milchwerk. Der Mann war auf der
Augsburger Straße stadtauswärts
unterwegs und fuhr in den Kreis-
verkehr beim Milchwerk ein. Die-
sen wollte er an der gegenüberlie-
genden Seite verlassen, um weiter
der Augsburger Straße stadtaus-
wärts zu folgen. Dabei übersah er
laut Polizei die 31-jährige Radfah-
rerin, die vor ihm in gleicher Rich-
tung unterwegs war. Er streifte sie
leicht am Bein. Dabei wurde die
Radlerin laut Polizei leicht ver-
letzt. Sie musste sich in ärztliche Be-
handlung begeben. Es entstand ge-
ringer Sachschaden. (bac)
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PREVIEW

 CLARA UND DER 
MAGISCHE DRACHE  

Samstag, 24.10. 
15:00 Uhr

PREVIEW

YAKARI -  
DER KINOFILM 
Sonntag, 25.10.

15:00 Uhr

TICKETS ONLINE 
CINEPLEX.DE/AICHACH

ANZEIGE


